
Zeitschrift: Akzent : Magazin für Kultur und Gesellschaft

Herausgeber: Pro Senectute Basel-Stadt

Band: - (1996-1997)

Heft: 2

Vorwort: Editorial : Sommer in Basel

Autor: Rasser, Caroline

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


A
PRO

SENECTUTE
Für das Alter

BASEL-STADT

Nordwestschweizer Seniorenzeitschrift Juni - September 1996 Nummer;

HE
Editorial
Basel-Stadt 5

In eigener Sache 5

Miir Alte - und die neyi Verfassig 5

Dienstleistungen 7

Akzente 8

Ferien in und um Basel 8

Canto d'Amore 9

Der Botanische Garten
in Brüglingen 10

Jederzeit ist Wanderzeit 11

Wenn der Zolli aus allen
Nähten platzt 13

Schwimmen im Rhein -
ein reines Vergnügen 14

Sommer in der Römerstadt
Augusta Raurica 15

Ein Besuch bei Josy Nussbaumer 16

Region 17

Graue Panther: Visionen einer
sozialen Schweiz oder Abbruch des
Sozialstaates auf leisen Sohlen 17

BL: Ferien? Ferien! 18

Treffpunkte 19

Kursprogramm: 20

Kunst und Kultur / Wissen heute 20

Leben heute 21

Musik, Malen, Gestalten 21

Sprachen 23

Sport und Bewegung 24

Turnen 24

Schwimmen und Wassergymnastik 25

Segeln 25

Minitennis, Tischtennis, Tennis 25

Golfen, Vita-Parcours, Laufträff 26

Excercise-Walking 26

Velofahren, 27

Gesellschaftstanz, Volkstanz 27

Wandern 27

Sommer in Basel

Caroline Rasser, Schauspielerin

Als ich angefragt wurde, ein paar Zeilen zum
Thema Sommer in Basel zu schreiben, dachte ich,
dassich dafürwirklich nicht besonders geeignet bin.
Obwohl ich vor einem Vierteljahrhundert in dieser
Stadt geboren bin, verbrachte ich erst einen
einzigen Sommer hier. Seit ich mich erinnern kann,
hinderte der ärgste Gotthard-Stau meine Familie
nicht, am «Bündelitag» mit Sack und Pack ins Tessin

zu fahren. Dort verbrachten wir dann die heissen
Sommertage und kehrten erst Ende August wieder
nach Basel zurück. Später verbrachte ich die

sonnigsten Monate jeweils in Amerika. Immer wieder hörte ich, dass Basel
im Sommer unerträglich heiss und leergefegt wäre. Einer Geisterstadt ähnlich
stellte ich mir Basel im Sommer auch vor, bis ich mich genau vor einem Jahr, im
Sommer 1995, vom Gegenteil überzeugen Hess. Ich war schwanger und mir
wurde geraten, alles ein bisschen ruhiger zu nehmen und nicht mehr so
viel zu reisen. Mit Skepsis stellte ich mich also darauf ein, einen grossen Teil des
Sommers hier zu verbringen. Doch dann lernte ich Basel und die Basler von der
sonnigsten Seite kennen. Es war wirklich sehr heiss, und die Strassen wirkten
irgendwie leer. In der Freien Strasse wurde man nicht von mürrischen
Wintergesichtern vorwärtsgedrängt oder zur Seite geschoben, und im Tram kam es
mir erstmals auch zu Stosszeiten nicht vor wie in einer Sardinenbüchse. Deutlich
grösser als in der Innenstadt war die Menschenmenge jeweils nachmittags am
Birskopf. Aber dort herrschte eine Stimmung, wie ich sie bei uns Schweizern
(ich schliesse mich da keineswegs aus!) in der Öffentlichkeit in den Wintermonaten

manchmal vermisse. Bei meinem täglichen Sprung in den Rhein kam nie
sommerliches Fernweh auf, im Gegenteil, ich bedauerte, die sommerliche Schönheit

von Basel nicht schon früher entdeckt zu haben. Zudem fühlte ich mich
Ende August nach den Sommerferien erstmals vollständig erholt, ausgeruht
und die ersten Herbsttage wurden nicht durch «Jetlag» getrübt. Auch das
sommerliche Kulturprogramm in Basel überraschte mich. Da ich den Winter
fast nonstop auf der Bühne stehe, genoss ich es richtig, verschiedene
Sommertheater oder Open-Air-Kinos zu besuchen. Die dortige Atmosphäre hat
mich begeistert, ich könnte mir vorstellen, selbst im Sommer wieder einmal
hier Theater zu spielen. Ich könnte noch x weitere Basler Sommererlebnisse
schildern, was mir aus Platzgründen aber nicht möglich ist. Jedenfalls freue
ich mich ganz besonders, auch diesen Sommer wieder ein paar Wochen hier
zu verbringen. Diesmal zu dritt, mit unserer Tochter Manon.

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern einen schönen Basler Sommer!

Caroline Rasser, Schauspielerin
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